
Landeshauptstadt Magdeburg  Magdeburg, 18.07.22 

Die Oberbürgermeisterin  

 
 

Niederschrift 
 
 
 
     
 Sitzung - KRB/034(VII)/22 

Gremium     
 Wochentag, Ort Beginn Ende 
 Datum    
     
     
Ausschuss für kommunale 

Rechts- und 
Bürgerangelegenheiten 

Donnerstag, Hansesaal 17:00 Uhr 18:00 Uhr 

     
 14.07.2022    
     

Tagesordnung: 

 

Öffentliche Sitzung 
 
    
  
  
1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  
  
  
2 Bestätigung der Tagesordnung  
  
  
3 Genehmigung der Niederschrift vom 23.06.2022  
  
  
4 Entlastungsstraße für Ostelbien A0249/21 
  
  
4.1 Entlastungsstraße für Ostelbien A0249/21/1 
  
  
4.2 Entlastungsstraße für Ostelbien S0054/22 
  
  
5 Entlastung für Ostelbien A0005/22 
  
  
5.1 Entlastung für Ostelbien S0057/22 
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6 Resolution Ulrichsplatz A0029/22 
  
  
6.1 Resolution Ulrichsplatz A0029/22/1 
  
  
6.2 Resolution Ulrichsplatz S0104/22 
  
  
7 Aufwertung des FrauenOrtes "Ottoninnen in Magdeburg" A0044/22 
  
  
7.1 Ottoninnen in Magdeburg A0044/22/1 
  
  
7.2 Aufwertung des FrauenOrtes "Ottoninnen in Magdeburg" S0202/22 
  
  
8 Zentrale Silvestershow für Magdeburg A0073/22 
  
  
8.1 Zentrale Silvestershow für Magdeburg S0143/22 
  
  
9 Prüfung aller tot aufgefundenen Tiere auf Kennzeichnung zur 

Information der Halterinnen und Halter im Tierheim der 
Landeshauptstadt Magdeburg 

A0085/22 

  
  
9.1 Prüfung aller tot aufgefundenen Tiere auf Kennzeichnung zur 

Information der Halterinnen und Halter im Tierheim der 
Landeshauptstadt Magdeburg 

S0219/22 

  
  
10 Verschiedenes  
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Anwesend: 
 
Vorsitzende/r 
Norman Belas  

Mitglieder des Gremiums 
Hagen Kohl  
Olaf Meister  
Hans-Joachim Mewes  
Tim Rohne  
Carola Schumann  
Roland Zander  

Sachkundige Einwohner/innen 
Bernhard Sterz  
Frank Stiele  

Geschäftsführung 
Britta Becker 
 
Abwesend: 

 

 
Sachkundige Einwohner/innen 
Armin Minkner  
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 Öffentliche Sitzung  

 
 
 
 
1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  

 
Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung des Ausschusses für kommunale Rechts- und Bürger- 
angelegenheiten und begrüßt die Stadträtinnen und Stadträte sowie die Vertreter der Ver- 
waltung. Er stellt fest, dass der Ausschuss beschlussfähig ist.  
 
 
 
2. Bestätigung der Tagesordnung  

 
Über die Tagesordnung wird wie folgt abgestimmt: 
 
5 Ja-Stimmen 
0 Nein-Stimmen 
0 Enthaltungen 
 
 
 
3. Genehmigung der Niederschrift vom 23.06.2022  

 
Über die Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 23.06.2022 wird wie folgt abgestimmt: 
 
5 Ja-Stimmen 
0 Nein-Stimmen 
0 Enthaltungen 
 
 
 
4. Entlastungsstraße für Ostelbien 

Vorlage: A0249/21 
 

 
Herr Strüber, Amt 61, bringt die Stellungnahme der Verwaltung ein.  
 
Herr Zander äußert, dass die Bürger bei der Planung mit einbezogen werden müssen. Die dritte 
Elbquerung muss kommen. 
 
Herr Meister ist nicht von der Sinnhaftigkeit der Entlastungsstraße überzeugt. Die Frage ist, 
was habe ich wirklich an Verkehr, den ich umleiten möchte. Er wird gegen den Antrag  
stimmen.  
 
Herr Zander ist auch nicht für eine Umgehungsstraße. Es geht um die Lkw’s und nicht um 
die Pkw’s. 
 
Herr Belas äußert, dass der Magdeburger Ring viel Verkehr aus der Stadt herauszieht.  
 
Herr Strüber informiert, dass täglich 2.000 Fahrzeuge über Schönebeck / Randau-Calenberge 
in die Stadt reinfahren und auch wieder hinausfahren. Alle Fahrzeuge  
wollen über die Brücke in die Innenstadt.  
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Herr Rohne stellt sich die Frage, ob eine Entlastungsstraße oder eine Umgehungsstraße 
gewollt ist. Seine Fraktion möchte eine Umgehungsstraße. Er wird den Änderungsantrag 
ablehnen. Eine Entlastungsstraße bringt nichts.  
 
Herr Zander hält beide Anträge für nicht zielführend. Er spricht sich für weitere Bürger- 
versammlungen aus.  
 
Herr Kohl legt dar, dass der Straßenverkehr in Cracau nicht einfach ist. Einen dritte 
Elbquerung ist für ihn deutlich notwendig. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
1 Ja-Stimme 
4 Nein-Stimmen 
2 Enthaltungen 
 
 
 
4.1. Entlastungsstraße für Ostelbien 

Vorlage: A0249/21/1 
 

 
Über den Änderungsantrag wird wie folgt abgestimmt: 
 
2 Ja-Stimmen 
3 Nein-Stimmen 
2 Enthaltungen 
 
 
 
4.2. Entlastungsstraße für Ostelbien 

Vorlage: S0054/22 
 

 
Der Ausschuss für kommunale Rechts- und Bürgerangelegenheiten nimmt die Stellungnahme 
der Verwaltung zur Kenntnis. 
 
 
 
5. Entlastung für Ostelbien 

Vorlage: A0005/22 
 

 
Über den Antrag wird wie folgt abgestimmt: 
 
3 Ja-Stimmen 
3 Nein-Stimmen 
1 Enthaltung 
 
 
 
5.1. Entlastung für Ostelbien 

Vorlage: S0057/22 
 

 
Der Ausschuss für kommunale Rechts- und Bürgerangelegenheiten nimmt die Stellungnahme 
der Verwaltung zur Kenntnis.  
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6. Resolution Ulrichsplatz 

Vorlage: A0029/22 
 

 
Herr Mewes bringt den Antrag ein. 
 
Herr Meister wird den Antrag ablehnen. Den Änderungsantrag hält er für in Ordnung.  
 
Herr Zander äußert, dass in dieser Sache bereits eindeutige Beschlüsse gefasst wurden. 
Die einbringende Fraktion sollte den Antrag im Stadtrat zurückziehen. Er stimmt beiden 
Anträgen nicht zu. 
 
Frau Schumann merkt an, dass jeder Beschluss durch einen anderen Beschluss aufge- 
hoben werden kann. 
 
Abstimmungsergebnis zum Antrag in geänderter Form: 
 
2 Ja-Stimmen 
3 Nein-Stimmen 
2 Enthaltungen 
 
 
 
6.1. Resolution Ulrichsplatz 

Vorlage: A0029/22/1 
 

 
Über den Änderungsantrag wird wie folgt abgestimmt: 
 
4 Ja-Stimmen 
1 Nein-Stimme 
2 Enthaltungen 
 
 
 
6.2. Resolution Ulrichsplatz 

Vorlage: S0104/22 
 

 
Der Ausschuss für kommunale Rechts- und Bürgerangelegenheiten nimmt die Stellungnahme 
der Verwaltung zur Kenntnis. 
 
 
 
7. Aufwertung des FrauenOrtes "Ottoninnen in Magdeburg" 

Vorlage: A0044/22 
 

 
Frau Schumann bringt den Antrag ein. Dem Antrag kann ruhigen Gewissens 
zugestimmt werden.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
6 Ja-Stimmen 
0 Nein-Stimmen 
1 Enthaltung 
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7.1. Ottoninnen in Magdeburg 

Vorlage: A0044/22/1 
 

 
Über den Änderungsantrag wird wie folgt abgestimmt: 
 
1 Ja-Stimme 
3 Nein-Stimmen 
3 Enthaltungen 
 
 
 
7.2. Aufwertung des FrauenOrtes "Ottoninnen in Magdeburg" 

Vorlage: S0202/22 
 

 
Der Ausschuss für kommunale Rechts- und Bürgerangelegenheiten nimmt die Stellungnahme 
der Verwaltung zur Kenntnis. 
 
 
 
8. Zentrale Silvestershow für Magdeburg 

Vorlage: A0073/22 
 

 
Frau Schumann bringt den Antrag ein. Sie äußert, dass der Kulturausschuss sehr ausführlich 
über die Sache diskutiert hat. Nach ausführlicher Diskussion hat der Kulturausschuss den 
Änderungsantrag gestellt, das Wort Feuerwerk aus dem Antragstext zu streichen. Über den 
Änderungsantrag wurde 4-0-2 abgestimmt. Über den geänderten Antrag wurde 3-0-3 abge- 
stimmt. Mit der Licht- und Lasershow soll ein weiteres touristisches Highlight für Magdeburg 
geschaffen werden. Die Show muss nicht von der Stadt selbst veranstaltet werden. Es könnte 
ähnlich wie beim Kaiser-Otto-Fest gemacht werden.  
 
Herr Schreyer, FB 32, gibt eine kurze Information zur Stellungnahme der Verwaltung. 
 
Herr Belas vertritt die Auffassung, dass dies keine Aufgabe der Stadt ist. In anderen Orten 
machen dies Eigenbetriebe oder Gesellschaften, die das entsprechende Know-how haben. 
Es ist eine Frage des Marktes, ob dies gewollt ist.  
 
Herr Meister fragt sich, ob es noch zielführend ist, wenn das Wort „Feuerwerk“ herausge- 
nommen wird. 
 
Herr Rohne ist gespannt auf die Auswirkungen der Lasershow. 
 
Über den von Frau Schumann vorgestellten Änderungsantrag wird wie folgt abgestimmt: 
 
4 Ja-Stimmen 
3 Nein-Stimmen 
0 Enthaltungen 
 
Über den Antrag in geänderter Form wird wie folgt abgestimmt: 
 
4 Ja-Stimmen 
3 Nein-Stimmen 
0 Enthaltungen 
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8.1. Zentrale Silvestershow für Magdeburg 

Vorlage: S0143/22 
 

 
Der Ausschuss für kommunale Rechts- und Bürgerangelegenheiten nimmt die Stellungnahme 
der Verwaltung zur Kenntnis. 
 
 
 
9. Prüfung aller tot aufgefundenen Tiere auf Kennzeichnung zur 

Information der Halterinnen und Halter im Tierheim der 
Landeshauptstadt Magdeburg 
Vorlage: A0085/22 

 

 
Herr Zander bringt den Antrag ein. 
 
Herr Dr. Kirchner, Amt 53, macht Ausführungen zur Stellungnahme der Verwaltung. Er stellt 
klar, dass tote Tiere keine Fundtiere sind. Das Tierheim ist stets bemüht, alles für den Bürger 
zu tun.  
 
Herr Meister kann die Sorge der Leute nachvollziehen. Er findet die Begründung der 
Verwaltung für nicht ganz überzeugend.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
3 Ja-Stimmen 
1 Nein-Stimme 
3 Enthaltungen 
 
 
 
9.1. Prüfung aller tot aufgefundenen Tiere auf Kennzeichnung zur 

Information der Halterinnen und Halter im Tierheim der 
Landeshauptstadt Magdeburg 
Vorlage: S0219/22 

 

 
Der Ausschuss für kommunale Rechts- und Bürgerangelegenheiten nimmt die Stellungnahme 
der Verwaltung zur Kenntnis.  
 
 
 
10. Verschiedenes  

 
Herr Kohl bittet bei der Planung der nächsten Sitzungstermine zu beachten, dass diese nicht in 
die Ferien freien Zeiten fallen.  
 
 
 
Die Niederschrift erhält ihre endgültige Fassung mit Bestätigung in der darauffolgenden Sitzung. 
 
 
 
 
 
gez. Norman Belas gez. Britta Becker 
Vorsitzender Schriftführerin 
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